
1Verlängerungsfälle werden nur im Teilhabe-Team vorgestellt, wenn sich Änderungen ergeben,  
z.B. Wechsel von stationär zu ambulant, Erhöhung des finanziellen Rahmens, Hinzukommen neuer Leistungen, etc. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Info an  
FM EGH 

Info (mit Einverständnis) 

   Info              
      
 

Hinweis auf 
EUTB              
      
 

Verweis nach § 106 
Abs. 4 SGB IX 

MmB, ggf. gesetzl. Vertretung, 
andere Stellen/Institutionen 

EUTB  
 

Stadt Ulm - Abteilung SO 
oder anderer  
Reha-Träger 

LE 

Erstkontakt bei SO 
• FM EGH ist erste Anlaufstelle, 

Beratungsauftrag nach §106 SGB IX 
• Erstgespräch gemeinsam mit  

FM EGH und SB EGH (Fachlichkeit)  

Clearing (sozialräumlicher Prozess) 
1. Anspruchsberechtigung 
2. Bedarfsermittlung 
3. Bedarfsfeststellung 
→ Klärung einfacher / komplexer Fall? 
 

Beteiligte: MmB, ggf. gesetzl. Vertretung/Vertrauensperson, 
FM EGH, LE (wenn dort Erstkontakt), MPD, Klinik, andere 
Rehaträger etc. 

Teilhabe-Team1 (evtl. gleichzeitig GP-/THP-Konferenz) 
= sozialräumliches Fallteam für alle Behinderungsarten bestehend aus:  
• MmB (sofern gewünscht), ggf. mit gesetzl. Vertretung/Vertrauensperson 
• FM EGH 
• SB EGH 
• Teamleitung des Sozialraums 
• Kooperationsträger im Sozialraum 
• Ressourcenmanagement 
• auf Zuruf ggf. weitere Akteure z.B. Soziale Dienste, EUTB, LE, andere Rehaträger  
 
falleinbringende Person: FM EGH, MmB oder gesetzl. Vertretung, LE, Klinik etc. 
 

→ Gesamtplan oder Teilhabeplan 
→ Bewilligung der Eingliederungshilfe durch Bescheid 
→ Beauftragung des/der LE, Beginn der Leistung(en) 

Trägergemeinschaft  
gesamtstädtisch - ohne 
Beteiligung von SO 

Forum im Sozialraum  
sozialräumlich - Einbringung von 
Ideen für fehlende 
Hilfebausteine aus den Teilhabe-
Teams  

Steuerungsgremium 
gesamtstädtisch - sozialraum-
übergeifende Zusammen-
führung aller Beteiligter: SO, LE 
für alle Behinderungsarten, 
Reha-Träger (inkl. Jugendhilfe), 
MmB, Gemeinderat  

Struktur-Ebene Fall-Ebene 

Vorgehen bei Neufällen 

Einfacher Fall: 
Nur informativ ins Teilhabe-
Team einbringen. 
 
Komplexer Fall: 
Immer ins Teilhabe-Team 
einbringen. 
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fallunspezifische / fall-übergreifende 
Bedarfe  
i.d.R. sozialräumlich - Einbringung 
aus den Teilhabe-Teams; können zu 
Projekten führen 

Info 

andere 
LE 

Legende: 
 

EUTB = Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung 
FM EGH = Fallmanagement Eingliederungshilfe 
gB = geistige Behinderung 
GP-Konferenz = Gesamtplankonferenz 
kB = körperliche Behinderung 
LE = Leistungserbringer 
MmB = Mensch mit Behinderung 
MPD = Medizinisch-Pädagogischer Dienst 
SB EGH = Sachbearbeitung Eingliederungshilfe 
sB = seelische Behinderung 
SO = Abteilung Soziales der Stadt Ulm 
THP-Konferenz = Teilhabeplankonferenz 

 

Anhang 1 zu Anlage 1 zu GD 254/19 


